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• Fenne 	 • Fürstenhausen 	 • Geislautern 	 • Heidstock 	 • Lauterbach 
• Ludweiler 	 • Luisenthal 	 • Röchlinghöhe 	 • VK-Innenstadt 	 • Wehrden

Offizielles Mitteilungsblatt der

Große Kleider- &Große Kleider- &
SpielwarenbörseSpielwarenbörse

Warndthalle 
Ludweiler

14.00 – 17.00 Uhr

Info: Klaus Hermann, Tel. (06802) 1566
Tischgebühr 15 € (ohne Kuchen)

Veranstalter: Kinder- & Jugendverein Lauterbach
Bitte die Maske nicht vergessen!

Sonntag, 11.09.22
Artikel vom Baby- bis Erwachsenenalter
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Vereinsnachrichten an:
vk@mtypemedia.de

Alle 14 Tage kostenlos 

in Ihrem Briefkasten!

Moltkestraße 19 - 66333 Völklingen

Christian	und	Nadine	Duchene

Christian	Duchene,	Dietmar	Gebert
und	Kerstin	Höhn	

stehen	Ihnen	gerne	
als	kompetente	Ansprechpartner

für	alle	Fragen	
persönlich	zur	Verfügung.

06898	-	933933www.avalon-bestattungen.de

Schreinerei Bauer

reparatur-Dienst

Fenster / haustüren

in holz, Kunststoff

und aluminium

inh. David Schmidt
Merlebacher Straße 39 · 66352 St. nikolaus

Telefon 06809 / 62 31
rollläden · Böden · Bauelemente · insektenschutz
innenausbau · Decken · restaurationen · Möbel …

Watt willst du? 
Bewirb dich bei uns als Elektroniker,
Elektroinstallateur oder Elektromonteur.

Werde Teil des UpGrade-Teams und bewirb dich:
info@upgrade-gmbh.com
UpGrade GmbH, Bühler Str. 52
66130 Saarbrücken-Güdingen
oder Tel.: 0681 709 777 0
Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Siebert Immobilien GmbH
Emmersweilerstr. 64 · 66352 Großrosseln 

grossrosseln.eradeutschland.de
Tel. +49(0)6898 - 500 44 58 · Mobil +49(0)173 - 6 95 16 24

Sie möchten eine Immobilie im Raum Warndt / SLS / 
SB oder Frankreich verkaufen?

Gutschein:
Bei Vertragsabschluss erstellen wir  
Ihnen kostenfrei einen Energieausweis  
für Ihre Immobilie.
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Thema der Woche – Die Oberbürgermeisterin informiert

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

Völklingen freut sich, dass Modepark Röther, der Discounter  

Action und der Pulicenter-Kiosk in der Rathausstraße vergangene 

Woche eröffnet haben. Wir alle haben der Neueröffnung entge-

gengesehnt. In Kürze erwarten wir auch die Neueröffnung von 

Takko-Fashion. Überzeugen Sie sich vom neuen Einkaufsangebot 

in der Innenstadt – Es lohnt sich!

Nutzen Sie Ihren Besuch zum ausgiebigen Einkaufen und Bum-

meln auch bei den zahlreichen anderen Fachgeschäften in unserer 

Stadt. Und hier setzt die Aktion „HeimatShoppen“ der Industrie- 

und Handelskammer (IHK) sowie der Völklinger Wirtschaftsförde-

rungsgesellschaft GWIS an: Nachdem die Geschäftswelt und die 

Gastronomie unter der Corona-Pandemie in den letzten beiden 

Jahren stark gelitten hat, gilt es nun den Handel und die lokalen 

Dienstleistungsbetriebe vor Ort zu unterstützen und nicht auf den 

Online-Handel auszuweichen. Nur wenn dies gelebt wird, gelingt 

es, unsere Innenstädte zu stärken und die Wirtschaftskraft in der 

eigenen Stadt zu halten. Zudem gibt es bei den Aktionstagen am 

9. Und 10. September tolle Preise zu gewinnen.

Am 5. September ist Schulanfang und hunderte „ABC-Schützen“ 

werden sich erstmals auf den Weg zur Grundschule begeben. 

Ein aufregendes und einprägendes Ereignis im Leben aller Kinder 

und Eltern. Umso wichtiger ist, dass alle Verkehrsteilnehmerinnen 

und -teilnehmer gerade in den ersten Wochen noch aufmerksa-

mer und vorausschauender mit ihren Fahrzeugen unterwegs sind. 

An den markanten Stellen im Stadtgebiet machen Banner mit der 

Aufschrift „Tempo runter, bitte! Schulanfang“ auf diese besondere 

Situation aufmerksam. 

Christiane Blatt

Oberbürgermeisterin der Mittelstadt Völklingen

© Stadt Völklingen, M. Samsel
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DIE VERWALTUNG INFORMIERT

Ankündigung von Bauarbeiten im Stadtteil 
Röchlinghöhe
Aufgrund des Anschlusses der Grundschulen an das Glasfaser-
netz erfolgen Tiefbauarbeiten in der Darmstädter Straße im 
Bereich der Röchlinghöhe.
Der Gehweg wird auf einer Fahrbahnseite voll und die Straße teilwei-
se für den Kraftfahrzeugverkehr gesperrt. Die Baumaßnahmen sind 
vom 22. August bis 30. September 2022 angekündigt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden um Verständnis für mögliche 
Verkehrsbehinderungen gebeten.

Straßenbauarbeiten
Aufgrund des Anschlusses der Grundschulen an das  
Glasfasernetz erfolgen Tiefbauarbeiten in der  
Darmstädter Straße im Bereich der Röchlinghöhe.
Der Gehweg wird auf einer Fahrbahnseite voll und die Straße teilwei-
se für den Kraftfahrzeugverkehr gesperrt. Die Baumaßnahmen sind 
vom 22. August bis 30. September 2022 angekündigt.
Vom 29. August bis 14. Oktober 2022 wird die Fahrbahn der Kleinen 
Bergstraße (Stadtteil Wehrden) im Bereich der Anwesen 82 bis 96 für 
den Kraftfahrzeugverkehr voll gesperrt. Hier finden abschnittweise 
Kanal- und Straßenbauarbeiten statt.
Auch in der Mettlacher Straße (Röchlinghöhe) finden Tiefbauarbei-
ten statt. Hier wird im Bereich des Anwesens 25 eine teilweise Sper-
rung von Straße und Gehweg erfolgen.
Die Bürgerinnen und Bürger werden um Verständnis für mögliche 
Verkehrsbehinderungen gebeten.

Ortspolizeibehörde kontrolliert Schulwege  
als Schwerpunkt zum Schulbeginn
Am 5. September starten wieder die sogenannten  
„ABC-Schützen“ in den Schulalltag an den Völklinger  
Grundschulen.
Daher werden zu Schulbeginn schwerpunktmäßig Kontrollen der 
Ortspolizeibehörde durchgeführt. Insbesondere das Gehwegparken 
wird kontrolliert und auch sanktioniert – bis hin zum Abschleppen 
von Fahrzeugen falls erforderlich. 
Oberbürgermeisterin Christiane Blatt: „Im Hinblick auf das besonde-
re Schutzbedürfnis der Schulneulinge bitte ich alle Verkehrsteilneh-
mer um ein besonders umsichtiges und vorausschauendes Verhalten.
Zudem werden an markanten Stellen im Stadtgebiet mittels groß-
flächiger Hinweisbanner mit der Aufschrift „Tempo runter, bitte! 
Schulanfang“ auf die besondere Gefährdungssituation aufmerksam 
gemacht.

Heimat shoppen? Eine Innenstadt für alle(s)“ –
Völklingen ist bei den Aktionstagen mit  
großem Gewinnspiel mit dabei!
Mehr als siebzig Völklinger Einzelhändler, Dienstleister und Gastro-
nomen nehmen unter Federführung der Völklinger Wirtschaftsför-
derungs- und Stadtmarketinggesellschaft GWIS gemeinsam mit dem 
Völklinger Wirtschaftskreis vom 9. – 10. September an den Aktions-
tagen „Heimat Shoppen“ teil. 
„Shoppt dahemm!“
„Nachdem die Corona-Pandemie in den letzten beiden Jahren weit-
reichenden wirtschaftlichen Schaden hinterlassen hat, führen nun 
die steigende Inflation und höhere Energiekosten zu einer schlech-
ten Verbraucherstimmung und folglich sinkenden Umsätzen. Aus 
diesem Grund ist es auch in diesem Jahr von essenzieller Bedeutung, 
mit vielen bunten Aktionen rund um das Projekt Heimat Shoppen 
der IHK das Augenmerk des Verbrauchers auf die Angebote vor Ort 
zu lenken.“, so Lars Hüsslein, Geschäftsführer der Gesellschaft für 
Wirtschaftsförderung, Innovation und Stadtmarketing (GWIS) Völk-
lingen mbH.

„Der stationäre Handel und die lokalen Dienstleistungsbetriebe kön-
nen den Einkauf zu einem besonderen Erlebnis machen, bei welchem 
der Online-Einkauf nicht mithalten kann. Nur wenn dies betont und 
gelebt wird, gelingt es, unsere Innenstädte zu stärken und die Wirt-
schaftskraft in der eigenen Stadt zu halten“, so Hüsslein weiter.
Während den Aktionstagen am 9. und 10. September: Anreiz 
zum Kaufen vor Ort mit großen Gewinnspiel 
Einen besonderen Anreiz zum lokalen Einkaufen gibt das große 
HeimatShoppen-Gewinnspiel. Die GWIS lädt dabei ein, bei den 
teilnehmenden Partnern eine Gewinnspielkarte mitzunehmen und 
pro 5 Euro Umsatz einen Aufklebepunkt zu sammeln. Ist die 10-er 
Sammelkarte voll, können nicht nur Völklinger Einkaufsgutscheine 
im Wert bis zu 200 Euro, sondern auch Überraschungsgewinne ab-
gesahnt werden. Zusätzlich rollen viele Händler ihren Gästen sprich-
wörtlich den roten Teppich aus und haben kleine Angebote, Preis-
nachlasse oder Glücksspiele vorbereitet. 
Weitere Informationen beim Völklinger Stadtmarketing, 
www.gwis-voelklingen.de, Telefon 06898 / 13 2392,
E-Mail stadtmarketing@voelklingen.de

Erdgas kostet ab 1. Oktober mehr
Auch Stadtwerke Völklingen haben hohe Mehrkosten für 
die Beschaffung von Erdgas – Preise für Kundschaft steigen – 
durch Energiesparen Zusatzbelastung begrenzen
Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck ruft die Bevölkerung auf, 
vorzusorgen und Energie zu sparen. Die Bundesnetzagentur warnt 
vor einer möglichen Verdreifachung der Gaspreise. Auch Julian Woll-
scheidt, Geschäftsführer der Stadtwerke Völklingen, beschreibt die 
Situation als ernst: „Noch nie seit Bestehen der Bundesrepublik ha-
ben wir solche Preissprünge beim Einkauf von Strom und Gas erlebt 
wie jetzt. Und ein Ende des Kletterkurses ist leider nicht in Sicht. 
Hinzu kommt die Sorge vor weiteren Importdrosselungen von Sei-
ten Russlands.“ Obwohl die Stadtwerke Völklingen langfristig und 
risikoarm beschaffen würden, komme man jetzt – wie viele andere 
Energielieferanten auch – nicht um eine Erhöhung der Erdgastarife 
herum, erklärt er. Zum 1. Oktober 2022 steigen bei den Stadtwerken 
Völklingen die Arbeitspreise in allen Tarifen um 4,08 Cent pro Kilo-
wattstunde brutto; die Festpreisverträge sind davon ausgenommen. 
Die Grundpreise bleiben weiterhin stabil. Für einen Haushalt mit ei-
ner Wohnfläche von 100 Quadratmetern mit einem durchschnittli-
chen Gasverbrauch von 15.000 Kilowattstunden im Tarif My Heizgas 
bedeutet die Preisanhebung Mehrkosten von 612 Euro pro Jahr.
„Diese Entwicklung ist auch für uns sehr schwierig. Wir wollen unse-
re Kundinnen und Kunden so günstig wie möglich und so zuverlässig 
wie möglich mit Energie versorgen“, betont Julian Wollscheidt und 
ergänzt: „Wir wissen, dass für viele die aktuellen Zusatzbelastungen 
durch die steigenden Lebenshaltungskosten nicht einfach zu verkraf-
ten sind. Aber da müssen wir alle durch.“ Jetzt gehe es in erster Linie 
darum, gemeinsam als Gesellschaft alles dafür zu tun, um möglichst 
gut durch den nächsten Winter zu kommen. Und dafür könne jeder 
einen Beitrag leisten, nämlich Energie sparen. „Energie sparen hilft, 
dass die Gasspeicher bis November befüllt werden können und es 
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hilft, die eigenen Mehrkosten für Energie zu begrenzen. Die Stadt-
werke Völklingen unterstützen mit nützlichen Energiespartipps im 
Internet unter www.my-stadtwerk.de. Mit der Anhebung des Gas-
preises passen die Stadtwerke Völklingen auch die monatlichen 
Abschlagsbeträge an. „Das erspart größere Nachzahlungen mit der 
Jahresrechnung im Januar“, erklärt Julian Wollscheidt. 
Gesetzgeber führt Gasumlagen ein
Die Stadtwerke Völklingen weisen darauf hin, dass auch von staat-
licher Seite Umlagen kommen, die sich auf den Erdgaspreis nieder-
schlagen. Ab 1. Oktober erhebt die Bundesregierung von Endver-
braucherinnen und -verbrauchern zwei Gasumlagen. Mit der einen 
werden die Kosten gedeckt, die für die Bewirtschaftung der Gasspei-
cher durch den Staat anfallen. Und mit der zweiten werden Gasim-
porteure gestützt, um deren Lieferfähigkeit und damit die Versor-
gung Deutschlands aufrechtzuerhalten. „Wir müssen die Umlagen 
von unseren Kundinnen und Kunden erheben und abführen“, sagt 
der Geschäftsführer, „die entsprechenden Schreiben dazu erhalten 
unsere Kunden in den nächsten Wochen. Wir erheben die Umlage 
ab November monatlich. Im November sind dann allerdings die Be-
träge für Oktober und November fällig.“ Die Höhe der Gasbeschaf-
fungsumlage beträgt 2,419 Cent pro Kilowattstunde netto, die der 
Gasspeicherumlage wird am 18. August veröffentlicht.
Was die Preise in die Höhe treibt
Fakt ist: Die Großhandelspreise für Gas und Strom haben sich im 
Vergleich zum Vorjahr vervielfacht und steigen immer noch weiter 
an. Energielieferanten wie die Stadtwerke Völklingen müssen Ener-
gie für ihre Kundschaft zu den horrenden Preisen beschaffen. Dämp-
fend wirkt sich für Endverbraucherpreise im Moment noch aus, dass 
Energieversorger wie die Stadtwerke Völklingen die Energie für ihre 
Bestandskunden in Tranchen einkaufen. Damit beginnen sie schon 
Jahre vor der Belieferung. „Wenn wir nicht so langfristig und risi-
koarm einkaufen würden, hätten sich auch die Endverbraucherpreise 
bereits vervielfacht“, betont Julian Wollscheidt.
Wie ist es zu dieser prekären Situation gekommen? Julian Wollsch-
eidt erklärt die Entwicklung: „Zuerst sprangen die Preise für Gas und 
Kohle weltweit gleichzeitig sprunghaft an, als die Weltwirtschaft 
nach den Corona-Lockdowns wieder in Schwung kam; da konnte 
das Angebot mit der schnell wachsenden Nachfrage nicht mithalten. 
Dann kam der Krieg in der Ukraine und die Preise an den Großhan-
delsmärkten explodierten geradezu. Putins Antwort auf die Sankti-
onen waren Lieferreduzierungen. Wir waren in Deutschland in den
letzten Jahren aber zu rund 50 Prozent von russischen Gasimporten 
abhängig und unsere Gasspeicher, insbesondere der größte in Reh-
den, waren zu Beginn des Krieges so gut wie leer.
Wie Deutschland besser durch den Winter kommt
Die Bundesregierung steuert einer Eskalation dieser Entwicklung 
entgegen, indem sie den Notfallplan Gas aktiviert hat, die Gasspei-
cher unter die eigene Regie genommen hat und zum Energiesparen 
aufruft. Im Rahmen des Notfallplans Gas werden Einsparpotenziale 
bei der Industrie und bei öffentlichen Einrichtungen erhoben und 
konkrete Abschaltmaßnahmen vereinbart. Diese werden bei Eintritt 
eines Gasmangels zuerst umgesetzt. Parallel dazu will Robert Habeck 
die Gasspeicher vor dem Winter, bis zum 1. November, zu 95 Prozent 
voll bekommen, um bei möglichen Lieferstopps von Importen einige 
Zeit überbrücken zu können. Je weniger Strom und Gas die Men-
schen verbrauchen, umso schneller können die Speicher gefüllt wer-
den. „Es hilft im Moment immens, dass es Sommer ist und wir nicht 
heizen müssen“, sagt Julian Wollscheidt, „da fließt jede überschüs-
sige Kilowattstunde Gas in die Speicher.“ Da in Deutschland noch 
viel Gas zur Stromerzeugung eingesetzt werde, sei es auch wichtig, 
möglichst wenig Strom zu verbrauchen. „Sparen ist das Gebot der 
Stunde, damit wir alle besser durch den nächsten Winter kommen“, 
betont der Geschäftsführer.

Ist mein Haus für die Solarenergie geeignet?
Mit den Fragen „Wie kann ich Energie einsparen?“ oder 
„Welche Möglichkeiten zur eigenen Energieerzeugung  
habe ich?“ beschäftigen sich derzeit vielen Bürgerinnen  
und Bürger. 
In diesem Zusammenhang möchte die Stadt Völklingen auf einen 
kostenlosen Online-Vortrag zum Thema „Solarenergie“ sowie auch 

auf das individuelle Beratungsangebot der Verbraucherzentrale des 
Saarlandes aufmerksam machen:
Pressemitteilung der Verbraucherzentrale:
KOSTENLOSER ONLINE-VORTRAG AM
8. September 2022: Ist mein Haus für Solarenergie geeignet?
Am Donnerstag, den 8. September bietet die Verbraucherzentrale 
einen kostenlosen Online-Vortrag zum Thema Solareenrgie an. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr und dauert inklusive Diskus-
sion bis zirka 19:30 Uhr. Ob Photovoltaik oder Solarthermie, viele 
Eigenheimbesitzer wollen einen persönlichen Beitrag zum Klima-
schutz leisten. Welche technischen Gegebenheiten wichtig und wie 
Abweichungen zu bewerten sind, erläutert Cathrin Becker in ihrem 
Vortrag zum Thema Solarenergie. Wann ist eine Photovoltaikanlage 
zur Stromgewinnung oder eine solarthermische Anlage zur Warm-
wasserbereitung und Heizungsunterstützung sinnvoll? Welche Grö-
ße sollte eine Solaranlage haben? Was ist zu berücksichtigen, wenn 
man eine PV-Anlage mit einem Batteriespeicher kombinieren will? 
Wie kann man Angebote vergleichen? Welche Fördermittel gibt es? 
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist bequem von zu Hause aus mög-
lich und kostenlos. Man benötigt lediglich eine stabile Internetver-
bindung über Computer, Tablet oder Smartphone. Anmeldung zum 
Online-Vortrag unter: 
https://www.verbraucherzentrale-saarland.e/veranstaltungen
Zum Thema Solareignung bietet die Verbraucherzentrale auch indivi-
duelle Beratung an. Dank der Bundesförderung für Energieberatung 
der Verbraucherzentrale sind die Rückruf- und die Video-Beratung 
ebenso wie die Beratung in den Niederlassungen im Saarland kos-
tenfrei. Terminvereinbarung saarlandweit unter 0681 50089-15 oder 
unter der kostenfreien bundesweiten Hotline 0800 809 802 400.
Weitere Hinweise zu den Beratungsangeboten findet man unter:
https://www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Offene Stadtführungen:  
Völklingen entdecken und erleben

Der Besuch der Versöhnungskirche mit dem imposanten Deckengemälde ist Teil der 
Stadtführung� Versöhnungskirche / Stadt Völklingen

Mit ihrer 1200-jährigen Geschichte ist die Stadt Völklingen eine der 
ältesten Ortschaften im Saarland. So gibt es neben dem imposanten 
Industriedenkmal und Weltkulturerbe Völklinger Hütte vieles mehr 
zu entdecken. Oberbürgermeisterin Christiane Blatt: „Begeben Sie 
sich mit unserem Touristenführer Christian Müller auf die Spuren der 
Stadtgeschichte Völklingens: Es gibt viele spannende Eindrücke und 
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Geschichte zu erleben. Nicht nur für Touristen interessant, sondern 
auch für interessierte Bürgerinnen und Bürger unser Stadt“.
In einem ca. 90-minütigen Rundgang erfahren Teilnehmende span-
nende Fakten – unter anderem über das historische Alte Rathaus, die 
katholische Pfarrkirche St. Eligius und die Völklinger Versöhnungs-
kirche mit ihrem beeindruckenden ellipsenförmigen Innenraum und 
dem Deckengemälde.
Die Führungen sind von Ende Juni bis Ende September jeweils 
auf den letzten Sonntag des Monats terminiert. Die nächste 
Führung findet sodann am Sonntag, den 28.08.2022, statt. 
Treffpunkt ist immer um 15 Uhr am Völklinger Platz, unmittelbar am 
Weltkulturerbe. Die Teilnahmegebühr beträgt für Erwachsene 3,00 
Euro, Kinder zwischen 12 und 18 Jahren zahlen 2,00 Euro und jün-
gere Kinder dürfen kostenfrei teilnehmen. Bei starkem Regen oder 
Gewitter wird die Tour abgesagt. Allgemeine Information: Tourist-
Information Völklingen, Tel. 06898/13-2800, 
E-Mail tourist-info@voelklingen.de

Geführte City Touren für zugewanderte 
Menschen in Völklingen

In den letzten Monaten haben viele zugewanderte Menschen in 
Völklingen eine neue Heimat gefunden.
Neu in einer Stadt angekommen, gilt es, sich zunächst einmal in der 
Stadt zurechtzufinden und das Umfeld kennenzulernen. „Wo befin-
den sich Post, Behörden, Ärzte, Banken, Schulen und Kitas, welche 
Freizeiteinrichtungen gibt es, wo gibt es Fahrkarten für den Bus und 
wie erfolgt die Mülltrennung und -entsorgung?“ sind nur einige der 
wichtigen Fragen in einem neuen Umfeld. Diese und viele andere 
praktische und wichtige Informationen werden bei den von der Stadt 
Völklingen organisierten City-Touren vermittelt.
Die kostenlosen Touren werden durch die Stadtteilmanagerin Mi-
chaela Kawohl und die Integrationsbeauftragte Rachida Mathieu mit 
Unterstützung der VHS Völklingen organisiert und durch diese auch 
begleitet. Als Sprachmittlerinnen fungieren die „Stadtteilmütter“ 
des Stadtteilforums „Nördliche Innenstadt“.
Folgende Touren sind geplant:
•	 Mittwoch, 7. September 2022, 
	 15.00 – 16.30 Uhr in den Sprachen Arabisch/Deutsch
•	 Mittwoch, 5. Oktober 2022, 
	 15.00 – 16.30 Uhr in den Sprachen Ukrainisch/Deutsch
•	 Mittwoch, 2. November 2022, 
	 15.00 – 16.30 Uhr in den Sprachen Arabisch/Deutsch
•	 Mittwoch, 7. Dezember 2022, 
	 15.00 – 16.30 Uhr in den Sprachen Ukrainisch/Deutsch
Treffpunkt ist jeweils um 15.00 Uhr am Neuen Rathaus der Stadt 
Völklingen, Rathausplatz. Um eine vorherige Anmeldung der Teil-
nehmenden wird gebeten: Stadt Völklingen, Integrationsbeauftragte 
Rachida Mathieu, Telefon 06898 / 13.2442,
E-Mail rachida.mathieu@voelklingen.de oder online im Internet un-
ter vk.vhsen.de und dem Stichwort City Tour. Für die City-Touren 
wird mittels mehrsprachigen Informationsflyern geworben; sie sind 
als PDF-Dokument auch auf der Internetseite der Stadt Völklingen 
abrufbar: www.voelklingen.de/gesundheit-soziales/integration/

Erneut Trickbetrüger am Telefon erfolgreich
Polizei warnt vor Schockanrufen
Einen fünfstelligen Betrag erbeuteten Telefonbetrüger mit 
einem sogenannten „Schockanruf“ gestern (18.08.2022) bei 
einer 82-jährigen Frau im Bereich Merzig. Auch die Whatsapp-
Masche führte in zwei Fällen zum Erfolg. Der Schaden betrug 
über 6.000 Euro.
56 sogenannter Schockanrufe registrierte die saarländische Polizei 
alleine gestern im gesamten Saarland. Bei dieser Masche geben sich 
Betrüger am Telefon als Verwandte, meist Tochter, Sohn oder Enkel 
aus und berichten von einem schweren Verkehrsunfall mit schlimmen 
Folgen. In der Folge übernehmen dann andere Personen – angebli-
che Polizeibeamte, Staatsanwälte oder auch Ärzte – das Gespräch 
und fordern Geld oder Wertgegenstände für eine sofort zu stellen-
de Kaution oder eine sofort erforderliche Operation. Sie wollen die 
dadurch schockierten Angerufenen, bei denen es sich meistens um 
ältere Menschen handelt, dazu bringen, Geld oder Wertsachen zu 
übergeben. Um die erzählte Geschichte noch zu untermauern, wer-
den die ahnungslosen Opfer oft in die Nähe von öffentlichen Ge-
bäuden, etwa Polizeidienststellen, Gerichten oder Krankenhäusern 
bestellt, wo dann der Boten wartet.
Die Betrüger setzen bewusst auf diesen Schockmoment und setzen 
ihre Opfer zeitlich unter Druck, um diese zu unüberlegten Entschei-
dungen zu verleiten.
So können sie sich vor Telefonbetrügern schützen:
•	� Legen Sie am besten auf, wenn Sie nicht sicher sind, wer anruft 

und Sie sich unter Druck gesetzt fühlen!
•	� Rufen Sie den Angehörigen oder die Polizei unter der Ihnen be-

kannten Nummer an! Nutzen Sie nicht die Rückruffunktion!
•	� Sprechen Sie am Telefon nie über Ihre persönlichen und finanziel-

len Verhältnisse!
•	� Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an unbekannte Per-

sonen!
•	� Ziehen Sie eine Vertrauensperson hinzu oder verständigen Sie über 

den Notruf 110 die Polizei!
Polizeipräsident Norbert Rupp: „Ich bin immer wieder entsetzt, wie 
schamlos und skrupellos die Betrüger die Hilfsbereitschaft ihrer ah-
nungslosen, meist älteren Opfer ausnutzen!“

47.043 Kilometer für den Klimaschutz:  
Oberbürgermeisterin Christiane Blatt dankt  
den Teilnehmerteams des Stadtradelns 2022
Vom 15. Mai bis 4. Juni 2022 fand die Kampagne Stadtradeln Saar 
2022 statt. Die Teilnehmenden waren in dem 21-tägigen Kampag-
nenzeitraum aufgerufen, möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad 
zurücklegen und somit CO2 für den Klimaschutz einsparen. 
„Auch in diesem Jahr können wir sehr zufrieden mit den Ergebnissen 
Stadtradeln Saar sein. Die Teilnehmerzahl konnte erneut gesteigert 
werden und die Bürgerinnen und Bürger für das Thema Radfahren 
als Verkehrsmittel im Alltag sensibilisiert werden. Besonders stolz 
können wir auf die sehr erfolgreiche Teilnahme der Völklinger Schu-
len sein. In diesem Fall kann die jüngere Generation ein Vorbild für 
Alle sein.“
Insgesamt haben in diesem Jahr 262 Radelnde in Völklingen mitge-
macht und dabei 47.043 klimafreundliche Radkilometer zurückge-
legt und im Vergleich zu einer entsprechend weiten Autofahrt rund 
7 Tonnen CO2 vermieden.
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Die Teilnehmer waren in folgenden Kategorien erfolgreich:
Radelaktivstes Team:
•	� Platz 1: Marie Luise Kaschnitz Gymnasium (137 Radelnde legten 

21.450 Kilometer zurück)
•	� Platz 2: Gemeinschaftsschule Völklingen II - Hermann-Neuberger-

Schule Völklingen (192 Radelnde legten 13.457 Kilometer zurück)
•	� Platz 3: ADFC VK & Freunde*innen (3 Radelnde legten 3.107 Kilo-

meter zurück)
Team mit den meisten Kilometern pro Kopf
•	 Platz 1: ADFC VK & Freunde*innen (1.036 Kilometer pro Kopf)
•	 Platz 2: Familie Abt (492 Kilometer pro Kopf)
•	 Platz 3: Ohne Motor Radler/innen (215 Kilometer pro Kopf))
Größtes Team: 
•	 Platz 1: Marie Luise Kaschnitz Gymnasium ( 137 Radelnde) 
•	� Platz 2: Gemeinschaftsschule Völklingen II - Hermann-Neuberger-

Schule Völklingen (70 Radelnde)
•	� Platz 3: Marie-Curie-Schule BBZ Völklingen (15 Radelnde)
Für Ende November ist die Preisverleihung des Saarlandes angekün-
digt. Dabei werden in der Kategorie Schulradeln die Gemeinschafts-
schule Völklingen II – Hermann-Neuberger-Schule und das Marie 
Luise-Kaschnitz-Gymnasium mit dem 3. bz

VHS Völklingen:�  
Neues Programm erschienen
Semester beginnt am 19. September

Oberbürgermeisterin Christiane Blatt (r.) und VHS-Direktorin Jenny Ungericht (l.) präsen-
tieren das neue VHS-Programm für das Herbst-/Wintersemester 2022/23.

� Foto: Stadt Völklingen / Anne Bartelt

Mit einem bunten und abwechslungsreichen Programm  
startet die Volkshochschule der Stadt Völklingen in das 
Herbst-/Wintersemester 2022/23. 
Sowohl das Hauptprogramm als auch die Angebote der Senio-
renakademie und der Jungen VHS halten altbewährte sowie neue 
Veranstaltungen aus den Bereichen Kunst und Kultur, Gesellschaft, 
Beruf, Sprachen sowie Gesundheit und Sport bereit. Regelmäßige 
Kurse können ebenso besucht werden wie Workshops, Exkursionen 
und Studienreisen, Vorträge, Lesungen und Buchvorstellungen. 
Die gedruckten Programmhefte sind im Alten und im Neuen Rathaus 
erhältlich und liegen zudem in Geschäften des Völklinger Einzelhan-
dels aus. Außerdem sind die Programmhefte in digitaler Form verfüg-
bar unter: https://vhs.voelklingen.de/
Anmeldungen können ab sofort online, telefonisch oder schriftlich 
erfolgen.  
Für Sprachbegeisterte bietet die VHS zahlreiche neue Kursmodelle 
zum Erwerb oder zum Auffrischen von Fremdsprachenkenntnissen 
an. Hierzu zählen z.B. die Angebote „Sprachen express“, das „VHS-
Sprachcafé“, „Sprachen auf Bestellung: Privat und für Unterneh-
men“, „Lernen in Bewegung“ sowie die „Sprachkurse in der Mit-
tagspause“.
Im Bereich Sport und Gesundheit stehen beliebte Fitness- und Koch-
kurse ebenso auf dem Programm wie Vorträge zu Themen wie Glu-
tenunverträglichkeit oder Seniorenernährung. Zum ersten Mal wird 
in Kooperation mit dem Demenzverein Köllerbach außerdem eine 
Vortragsreihe angeboten. Auch informiert das Ambulante Hospiz St. 
Michael Völklingen über Rahmenbedingungen, Ziele, Strukturen und 
Aufgaben der Hospizarbeit. Zu den Highlights gehört die Veranstal-
tung „Waldbaden trifft Gedächtnistraining“, die in der winterlichen 

Natur stattfinden wird. Neben verschiedenen EDV-Kursen kommen 
auch Veranstaltungen zu den Themen Kunst, Kultur und Gesellschaft 
nicht zu kurz. Mit den vielfältigen Kreativangeboten lassen sich vor-
handene Kenntnisse erweitern und Neues erlernen. Von Fotografie 
über Acrylmalerei bis zu einem Handlettering-Workshop können 
Interessierte aus einem breit gefächerten Angebot wählen. VHS-
Klassiker wie die Weinlehr- und Studienfahrten sowie Exkursionen 
zu Themen wie Kunst und Industriekultur bieten die Möglichkeit, 
sich in der Region und darüber hinaus weiterzubilden.
Oberbürgermeisterin Christiane Blatt: „Ein besonderes Angebot sind 
die Veranstaltungen im Rahmen des Stadtjubiläum 1.200 Jahre Völk-
lingen. Neben historischen Vorträgen wird das Jahr am 16. Dezem-
ber 2022 mit einem VHS-Weihnachtskonzert in der Versöhnungskir-
che abgerundet.“
Zusätzlich zum Hauptprogramm bietet die VHS Spezialangebote 
für Senioren, Kinder und Jugendliche an, die in den separaten Pro-
grammheften zu finden sind.
„Ich freue mich sehr über die zahlreichen neuen Angebote mit span-
nenden Kooperationspartnern der VHS Völklingen. Bei uns stehen 
Sie auch im Herbst-/Winterprogramm mit Ihren individuellen Bedürf-
nissen zum Lebenslangen Lernen im Vordergrund“, sagt VHS-Direk-
torin Jenny Ungericht. 

VERANSTALTUNGEN

Lernfest Saarbrücken am 4. September 2022 – 
VHS Völklingen ist mit einem Stand dabei 
Am 4. September findet im Deutsch-Französischen Garten in 
Saarbrücken das Lernfest statt. 
Zahlreiche Mitmach-Aktionen für Kinder und Erwachsene warten 
auf die Gäste. Auch die VHS Völklingen ist dabei!
Weitere Informationen zum Lernfest unter:
https://www.lernfest-saar.de/
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Aktionsbündnis Stolpersteine
Am 08.09.2022 verlegt das Aktionsbündnis Stolpersteine mit 
Unterstützung der Stadt Völklingen und in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinschaftsschule Sonnenhügel 3 Stolpersteine für 
Opfer der sog. „Euthanasie“.
Die Aktion beginnt um 10.00 Uhr in der Hofstattstraße 72 mit der 
Verlegung eines Stolpersteins für Robert Müller, der hier bis zu sei-
nem 9. Lebensjahr wohnte. Robert litt an einer geistigen Behinderung 
und wurde auf Veranlassung des Völklinger Bürgermeisters 1909 in 
die Pflegeanstalt Hephata bei Mönchengladbach eingewiesen. 1944 
ermordeten ihn die Nazis im Alter von 43 Jahren im Rahmen der sog. 
„Euthanasie“ in der Landesanstalt Hadamar.
Gegen 11.00 Uhr wird in der Bismarckstraße 210 der Stolperstein 
für Barbara Meyer in den Bürgersteig eingelassen. Sie zeigte im Alter 
von 23 Jahren plötzliche Verhaltensauffälligkeiten. Mit der Diagnose 
Schizophrenie wurde sie in das Landeskrankenhaus Merzig einge-
wiesen, wo sie 10 Jahre lang lebte. Es folgten etliche Verlegungen 
in verschiedene Pflegeanstalten, die lediglich Zwischenstationen auf 
dem vorgezeichneten Weg in den Tod waren. Auch sie wurde 1944 
in Hadamar ermordet.
Für ca.12.00 Uhr ist dann die Verlegung des 3. Stolpersteins in Fürs-
tenhausen, Freiherr-vom-Stein-Straße 31 vorgesehen. Hier lebte Al-
fred Köcher bis  zu seinem 8. Lebensjahr. Als Baby litt er an Gehirn-
krämpfen, wurde taubstumm, lernte erst mit 2 Jahren laufen. Mit 
der Diagnose „Mongoloide Idiotie“ wurde er wie Robert Müller in 
die Pflegeanstalt Hephata eingewiesen. 1937 erfolgte seine Verle-
gung in die Heil- und Pflegeanstalt Scheuern bei Nassau, wo er als
„zufriedener, vergnügter und drolliger“ Junge beschrieben wird. Am 
20. Februar 1943 ist im Krankenblatt die Entlassung in die Landesan-
stalt Hadamar vermerkt, noch keine 4 Wochen später, am 11.3.1943  
heißt es darin lakonisch: „heute exitus“.
Aus Termingründen findet die Verlegung der Stolpersteine ohne den 
Künstler Gunter Demnig statt. Interessierte sind herzlich dazu ein-
geladen.

SCHULEN · KITAS · JUGENDINFOS

Völklinger Grundschulen starten  
am 5. September ins neue Schuljahr
In allen Völklinger Grundschulen beginnt am Montag, 5. Sep-
tember 2022 wieder der Unterricht. Die Schulneulinge werden 
dann auch ihren ersten Schultag mit den Eltern und der ob-
ligatorischen Schultüte erleben. Der Unterrichtsbeginn ist in 
den einzelnen Schulen unterschiedlich wie folgt geregelt:

Grundschule Bergstraße/Röchlinghöhe
Stammschule Bergstraße
Unterrichtsbeginn für die Klasse 2 ist zur gewohnten Zeit um 8.05 
Uhr. Die Aufnahme der Schulneulinge erfolgt im Rahmen einer Ein-
schulungsfeier. Bei gutem Wetter findet diese auf dem Schulhof 
statt, ansonsten in der Schulturnhalle der Stammschule Bergstraße 
(Bergstraße 30).
Die Einschulungsfeier findet
-	 für die Klasse 1.1 um 9.30 Uhr
-	 für die Klasse 1.2 um 9.50 Uhr 
-	 für die Klasse 1.3 um 10.10 Uhr 
-	 für die Klasse 1.4 um 10.30 Uhr und 
-	 für die Klasse 1.5 um 10.50 Uhr statt.
Dependance Röchlinghöhe
Unterrichtsbeginn für die Klassen 3 und 4 ist zur gewohnten Zeit um 
8.00 Uhr. Die Abfahrt der Schulbusse für die Dritt- bis Viertklässler 
erfolgt zur gewohnten Zeit an den bekannten Haltestellen. 

Grundschule Waldschule Fürstenhausen
Der Unterrichtsbeginn ist für alle Schüler*innen der Klassenstufen 2 
bis 4 um 8.00 Uhr. Wie gewohnt fahren die Schulbusse ab 7.40 Uhr 
die Haltestellen in Völklingen-Innenstadt und Fenne an. Der Unter-

richt schließt für alle Schülerinnen und Schüler um 12.35 Uhr. 
Die Aufnahme der Schulneulinge erfolgt um 10.00 Uhr auf dem 
Schulhof der Waldschule. Mitfahrgelegenheit mit dem Bus besteht 
für Eltern und Schülerinnen und Schüler des ersten Schuljahres ab 
9.30 Uhr sowohl aus Völklingen-Innenstadt als auch aus Fenne.
Die Rückfahrt für die Schulneulinge und ihre Eltern ist ab 11.45 Uhr 
vorgesehen.

Grundschule Haydnstraße
Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der Unterricht um 8.00 Uhr und endet 
um 12.35 Uhr.
Für die ersten Klassen findet um 9.30 Uhr ein Einschulungsgottes-
dienst in St. Michael statt. Im Anschluss hieran findet um 10.30 Uhr 
eine kleine Einschulungsfeier auf dem Schulhof der Schule statt. Der 
Einschulungstag endet für die ersten Klassen um 12.30 Uhr.

Gebundene Ganztagsschule Heidstock/Luisenthal
Unterrichtsbeginn für die Klassen 2 bis 4 ist 8.00 Uhr. Unterrichtsen-
de für die Klassen 2 bis 4 ist 16.00 Uhr. Für die Klasse 1a und 1b fin-
det um 9.00 Uhr eine Einschulungsfeier in der Mehrzweckhalle statt.
Ein Schulbus fährt für die Schulneulinge und Eltern ab Luisenthal um 
8.40 Uhr alle Haltestellen an. 
Für die Eltern der Schulneuling aus dem ehemaligen Schulbezirk Lui-
senthal besteht die Möglichkeit, den Schulbus zu benutzen. 

Grundschule Ludweiler/Lauterbach
Stammschule Ludweiler
Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der Unterricht um 8.00 Uhr und endet 
um 12.35 Uhr.
Die Aufnahme der Schulneulinge findet um 10.30 Uhr mit einer klei-
nen Begrüßungsfeier auf dem Schulhof statt. Im Anschluss gehen 
die Kinder zum Kennenlernen in die Klassenräume. Gegen 12 Uhr 
können die Kinder auf dem Schulhof wieder abgeholt werden.
Dependance Lauterbach
Für die Klassen 2 bis 4 beginnt der Unterricht um 8.00 Uhr und endet 
um 12.35 Uhr.
Die Aufnahme der Schulneulinge findet um 9.00 Uhr mit einer 
kleinen Begrüßungsfeier in der Lauterbachhalle statt. Im Anschluss 
gehen die Kinder zum Kennenlernen in ihren Klassenraum. Gegen 
10.30 Uhr können die Kinder auf dem Schulhof wieder abgeholt 
werden.

Grundschule Wehrden/Geislautern 
Stammschule Wehrden
Unterrichtsbeginn für die Klassenstufen 2 bis 4 ist um 8.00 Uhr, Un-
terrichtsende ist um 12.30 Uhr. 
Die Einschulung der Schulneulinge erfolgt im Rahmen einer kleinen 
Begrüßungsfeier um 9.00 Uhr in der Schulturnhalle. Unterrichts-
schluss für die Schulneulinge ist um 11.35 Uhr.
Dependance Geislautern
Unterrichtsbeginn für die Klassenstufen 2 bis 4 ist um 8.00 Uhr, Un-
terrichtsende ist um 12.30 Uhr.
Für die Schulneulinge beginnt der erste Schultag mit einer kleinen 
Begrüßungsfeier um 10.15 Uhr in der Schulturnhalle. Ein Schulbus 
für die Schulneulinge fährt um 9.50 Uhr ab den üblichen Haltestellen 
zur Schule nach Geislautern.
Unterrichtsende für die Schulneulinge ist um 11.35 Uhr und eine 
Rückfahrt per Bus ist möglich.

Schülerbeförderung durch die Völklinger Verkehrsbetriebe 
(VVB)
Die Schülerbeförderung wird durch die Völklinger Verkehrsbetriebe 
(VVB) sichergestellt. Die Fahrpläne zur Schülerbeförderung finden Sie 
unter https://www.saarfahrplan.de
Gemäß der aktuellen Corona-Verordnung ist in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln das Tragen einer medizinischen Mund-Nasen-Bede-
ckung oder einer FFP2 Maske erforderlich!
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VERANSTALTUNGEN DER vhs

Orgelfestival in Forbach �  
und Völklingen
Vom 11. September bis 12. Oktober
Zum 21. Mal wird in diesem Jahr das grenzüber-
schreitende Orgelfestival in Völklingen und Forbach durchgeführt. 
Im Laufe eines Monats werden traditionelle Orgelkonzerte und zahl-
reiche weitere Veranstaltungen, z. B. ein Meisterkurs und Orgelbe-
sichtigungen, angeboten. Das Eröffnungskonzert findet am 16. Sep-
tember in der Pfarrkirche St. Eliguis in Völklingen statt. 
Weitere Informationen zum Festival und zu dem Programm sind on-
line abrufbar unter: www.festivaldorgues.org/
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, um Spende wird gebe-
ten.

Der Kaiser kommt 	�   
nach Völklingen!
Veranstaltung der  
„Völklinger Mythenjäger“
am 10. September um 14 Uhr
Hoher Besuch in Völklingen: Im Jahr 1894 war Kaiser Wilhelm II. in 
seinem Hofzug auf der Eisenbahnlinie entlang der Saar unterwegs 
und legte einen Halt in Völklingen ein – völlig spontan und ohne 
Vorankündigung! Eine peinliche Situation für den unvorbereiteten 
Bahnhofsvorsteher und sicherlich auch für den Kaiser selbst, der alles 
andere als kaiserlich empfangen wurde. Keine Honoratioren, keine 
Jungfrauen mit Blumenfüllhörnern und keine Werkskapelle, die das 
gekrönte Haupt gebührend in Empfang nahmen…
Die VHS-Geschichtsgruppe „Völklinger Mythenjäger“ nimmt das 

1.200-jährige Stadtjubiläum zum Anlass, die historische Schmach 
wiedergutzumachen und den „Kaiser“ mit allem gebotenen Pomp 
am Alten Bahnhof in Völklingen willkommen zu heißen. Diesmal 
wird Seine Majestät mit Gefolge von Völklingens Oberbürgermeiste-
rin höchstpersönlich begrüßt, auch der greise Patriarch Carl Röchling 
hat sich angekündigt und musikalisch begleitet wird das Spektakel 
durch die Werkskapelle.
Damit Kaiser Wilhelm II. diesmal ein Bad in der Menge genießen 
kann, sind alle Völklingerinnen und Völklinger eingeladen, zahlreich 
zu erscheinen und dem Souverän die Ehre zu erweisen.
Die Veranstaltung findet am Samstag, 10. September 2022, um 14 
Uhr auf dem Parkplatz des Völklinger Bahnhofs statt. 

Ausstellung der Malkurse von �  
Evelyn Bachelier im  
Alten Rathaus
Vom 9. bis 30. September 
Ab 9. September stellen die Teilnehmenden der VHS-Malkurse von 
Evelyn Bachelier ihre Werke aus. Zu sehen sind Gemälde von 20 Per-
sonen, die sich bei Evelyn Bachelier in den letzten beiden Semestern 
unter anderem mit der experimentellen Malerei beschäftigt haben.
Die Vernissage findet am Freitag, 9. September 2022, um 18 Uhr im 
Alten Rathaus Völklingen statt. Interessierte sind herzlich eingeladen, 
der Eintritt ist frei.
Bis zum 30. September kann die Ausstellung während der Öffnungs-
zeiten des Alten Rathauses kostenlos besucht werden. 
Altes Rathaus, 1. OG, Bismarckstraße 1, 66333 Völklingen 
Öffnungszeiten: Mo. – Do.: 8.30 – 16.30 Uhr, Fr.: 8.30 – 12 Uhr

Um vorherige Anmeldung zu allen  
Veranstaltungen wird gebeten!

KONTAKT: 
vhs Völklingen, Altes Rathaus, Bismarckstraße 1, 

66333 Völklingen, Tel.: 06898/13-2597, 
E-Mail: vhs@voelklingen.de, vk.vhsen.de

VEREINSINFOS

Kirmes in Lauterbach vom 2. bis 5. September
Die Kirmes in Lauter-
bach ist wieder da! 
Nach zwei Jahren Pause 
gibt es wieder buntes 
Treiben auf dem Glashüt-
tenplatz in der Dorfmitte. 
Wie gewohnt werden 
die Schausteller von ei-
nem kleinen Dorffest der 
Lauterbacher Vereine be-
gleitet - mit viel Musik, 
leckerem Essen und erfri-
schenden Getränken.
Neu in diesem Jahr wird 
der Kirmesumzug zur  

Sportbootführerschein – neue Ausbildungskurse

6.9.2022 um 18.30 Uhr
- Online-Kurs -
Alle Infos im Internet:
www.psv-wassersport.de

Abt. Wassersport im Polizeisportverein Saar e.V.
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Eröffnung sein. Gemeinsam mit der Musikkapelle Guggemol ziehen 
wir am Freitag Abend mit viel Tärä und Tam-Tam vom Gasthaus "Zur 
Sonne" über die Hauptstraße zum Kirmesplatz um die Kirmes zu 
begrüßen. Gehen Sie mit oder erwarten Sie den Zug vor dem Haus!
Programm:
Freitag:
18:00 Uhr	� Kirmesumzug mit Guggemol  

(Treffpunkt Gasthaus Zur Sonne)
	 Eröffnung mit Faßanstich, Musik mit DJ Hähnsche
Samstag:
16:00 Uhr	 Öffnung der Stände
19:00 Uhr	 Band LangerMütze Rock, Schlager, Pop, Funk, Oldies
Sonntag:
10:00 Uhr	 Frühschoppen, ab 11:00 Musikverein Lauterbach
10:30 Uhr	 Kirmesgottesdienst, anschl. Sektempfang (Paulinusplatz)
15:00 Uhr	 Taximama Alex - Mitmachlieder für die ganze Familie
Montag:
16:00 Uhr	 Öffnung der Stände
19:00 Uhr	 Abschluß

� Foto: Guggemol e.V.

AWO organisiert ab September  
regelmäßige Babytreffen in Lauterbach

Alle jungen Eltern sehen sich nach der Geburt ihres Babys mit den 
gleichen Herausforderungen und Themen konfrontiert. Ein unge-
zwungener Austausch mit anderen Müttern und Vätern kann hier 
helfen und unterstützen. Der AWO Ortsverein-Lauterbach bietet 
jungen Eltern mit ihren Babys deshalb ein neues Angebot: im kli-
matisierten AWO-Raum in der Grundschule in Lauterbach findet ab 
September 2022 ein geselliger und ungezwungener Babytreff statt. 
Begleitet durch Spiel und Gesang stehen hierbei der Austausch zwi-
schen den Eltern und ein erstes Kennenlernen der Babys im Fokus. 
Das Angebot richtet sich an Eltern von Babys von 0 bis 12 Monate.
Termine: Ab 5. September immer montags von 13.00-14.30 
Uhr, ein Einstieg in den Kurs ist auch zu einem späteren Zeit-
punkt möglich

Kosten: 15 € für Nichtmitglieder, 5€ für AWO Mitglieder. Interessierte 
Eltern können sich gerne bei der Kursleiterin Lara Clanget melden: 
babytreff@awo-lauterbach.de� Foto: AWO/Clanget

Bücherverkauf des Lions-Clubs Völklingen  
startet wieder
Der Völklinger Lions-Club startet auch in diesem Jahr wieder seinen 
traditionellen Bücherverkauf. Das Bücherantiquariat bezieht erst-
mals die Räume in der Citypromenade 3 in Völklingens Innenstadt 
(ehemals: Bistro Jean M.). Tausende von gebrauchten Büchern aller 
Wissens- und Sachgebiete aus Haushaltsauflösungen, Erbfällen oder 
Aufräumaktionen werden von den ehrenamtlichen Clubmitgliedern 
zum Preis von drei Euro pro Kilo verkauft. Das Bücherantiquariat ist 
vom 29.08.2022 bis 16.10.2022 montags, dienstags, donnerstags 
und freitags durchgehend von 10 bis 18 Uhr, mittwochs und sams-
tags von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Auch werden wieder gebrauchte Bücher angenommen, das erfreut 
vor allem die langjährigen Stammkunden, die immer wieder nach 
„Neuzugängen“ und Raritäten Ausschau halten. Zum kurzen Be- 
und Entladen ist die Zufahrt zum Bücherantiquariat über die Bis-
marckstraße und die Forbacher Passage möglich, Autofahrer können 
alternativ auch im City-Parkhaus parken und bequem auf kurzem 
Fußweg die Verkaufsräume erreichen. Weitere Infos rund um das 
Bücherantiquariat finden Bücherfans unter http://www.lions-vk.de.

Seit 1994 ist das Lions-Bücherantiquariat in Völklingen eine Aktion 
mit steigendem Bekanntheitsgrad und großem Zuspruch nicht nur in 
der Stadt, sondern auch den Nachbarkommunen. Der Erlös fließt in 
Projekte der Kinder- und Jugendarbeit.

Unter dem Motto “We serve” engagiert sich der Lions-Club Völklin-
gen  ehrenamtlich für Menschen, die Hilfe brauchen. Neben Kinder- 
und Jugendprojekten fördert der Club soziale Organisationen, kultu-
relle Projekte und setzt sich für Toleranz, Humanität und Bildung in 
Völklingen und der Region ein. 

Kleidersammlung in Ludweiler und Geislautern
Der gemeinnützige Kinder- und Jugendverein Lauterbach führt am 
Samstag, 03.09., ab 9.00 Uhr eine Kleidersammlung in Ludwei-
ler und Geislautern durch. Bitte die Kleidung erst kurz vor Samm-
lungsbeginn rausstellen. Telefonnummer während der Sammlung: 
0163/2580376. Die nachfolgenden Sammlungen in Ludweiler 
und Geislautern finden am 03.12. und 11.03. statt.
Mit freundlichen Grüßen, Hermann, 1. Vorsitzender
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Große Kleider- und Spielwarenbörse
Der gemeinnützige Kinder- und Jugendverein Lauterbach veranstal-
tet am Sonntag, 11. September 2022, von 14.00 – 17.00 Uhr 
in der Warndthalle in Ludweiler seine 39. große Kleider- und Spiel-
warenbörse. Auf einem der größten saarländischen Kleiderbasa-
re werden 120 Aussteller alle Arten von Kleidung, Spielwaren und 
sonstigem Bedarf vom Babyalter über Kinder und Jugendliche bis zu 
Erwachsenen anbieten. Für Getränke und Verpflegung ist bestens 
gesorgt. Die Tischgebühr beträgt 15 Euro (ohne Kuchen). Infos bei 
Klaus Hermann, Tel. 06802/1566.

IGBCE Ortsgruppe Warndt
Einladung zur Tagesfahrt
Liebe Kolleginnen und Kollegen,
die IGBCE Ortsgruppe Warndt lädt alle Mitgliederinnen und Mitglie-
der zu einer Tagesfahrt nach Saarburg am Samstag, 8. Oktober 
2022 ein.
GEPLANTER ABLAUF
• Abfahrt an den Haltepunkten (s.u.)
• �Stadtrundfahrt durch Saarburg mit der Saartalbahn (Dauer: ca. 30 

min.)
• Mittagspause zur freien Verfügung in der Stadt
• König-Johann-Rundfahrt mit dem Schiff (Dauer: ca. 75 min.)
• Abschlussessen im „Brauhaus“ in Merzig
KOSTEN
Die Fahrt ist für Mitglieder und eine Begleitperson kostenlos. Aller-
dings müssen die Verpflegung sowie das Abschlussessen von den 
Teilnehmern selbst bezahlt werden.
HALTEPUNKTE UND ABFAHRTSZEITEN DES BUSSES
• 9.00 Uhr Dorf im Warndt, Bushaltestelle an der Mehrzweckhalle
• 9.15 Uhr Großrosseln, vor der Rosseltalhalle
• 9.30 Uhr Ludweiler, Friedrich-Ebert-Platz
ANMELDUNG
Um telefonische Anmeldung wird bis 25.09.2022, 18.00 Uhr bei 
nachfolgenden Kollegen gebeten:
Willems Wolfgang Tel. 06898/439252
Hamm Hans Tel. 06809/6803
Becker Werner Tel. 06809/6998
Nach dem o.g. Zeitpunkt können aus organisatorischen Gründen 
keine Anmeldungen mehr entgegengenommen werden.
Mit herzlichem Glück Auf! Der Ortsgruppenvorstand

50. Internationale Volkswanderung  
Ludweiler-Warndt – „Warndtwanderung“  
3. und 4. September 2022
Wanderstrecken über 5 und 10 km
Turnverein von 1894 Ludweiler-Warndt e.V.
Start und Ziel: Warndthalle Völklingen-Ludweiler
Handy: 0157 71 32 67 50
Startzeiten:	 Samstag / Sonntag 7.00 – 13.30 Uhr
Zielschluss:	 Samstag / Sonntag 16.00 Uhr
Ausschreibung:
1. Teilnahme
Der Wandertag wird nach den Richtlinien des Deutschen Volkssport-
verbandes e.V. (DVV) im IVV durchgeführt und für das Internationale 
Volkssportabzeichen gewertet. Mit der Meldung anerkennt der Teil-
nehmer die Ausschreibungsbedingungen.
2. Start und Ziel
Warndthalle Ludweiler, Hohlstraße (Umkleide- und Duschmöglich-
keiten), Handy: 0157/71 32 67 50
3. Startzeiten
Samstag, 03.09.2022 von 7.00 Uhr bis 13.30 Uhr,
Zielschluss: 16.00 Uhr
Sonntag, 04.09.2022 von 7.00 Uhr bis 13.30 Uhr,
Zielschluss: 16.00 Uhr
4. Streckenlänge = 5 und 10 km
5. Startgebühren
3,00 Euro. Alle Teilnehmer erhalten eine Startkarte
6. Versicherungen

Die Veranstaltung ist gegen Haftpflichtansprüche Dritter versichert. 
Es besteht eine Unfallversicherung für Teilnehmer. Der Versiche-
rungsschutz gilt für Unfälle, die sich während des Wandertages auf 
den markierten Strecken ereignen, sofern der Teilnehmer im Besitz 
einer gültigen, mit Namen und vollständiger Adresse versehenen 
Startkarte ist. Die Versicherungsleistungen und Meldebögen liegen 
beim Veranstalter vor.
7. IVV-Wertung / Kontrollstellen
Der Teilnehmer erhält pro Veranstaltungstag und Volkssportart einen 
IVV-Wertungsstempel der Teilnahmewertung sowie die tatsächlich 
erwanderten Kilometer im Rahmen der IVV-Kilometerwertung. Wird 
eine Strecke mehrfach absolviert, ist jeweils der Erwerb einer Stre-
ckenkarte erforderlich. Die erworbene Startkarte ist auf der Strecke 
mitzuführen und an den Kontrollstellen zur Kennzeichnung persön-
lich vorzulegen. Der IVV-Wertungsstempel wird nach absolvierter 
Strecke nur bei persönlicher Vorlage und namentlicher Übereinstim-
mung von Startkarte und Wertungsheft erteilt, wenn alle Kontrollver-
merke vorhanden sind. Der IVV-Wertungsstempel wird ausschließlich 
als verbandseigene Wertungshefte vergeben.
8. Verpflegung
Jeder Teilnehmer mit gültiger Startkarte erhält an der Kontrollstelle 
kostenlos Tee.
9. Sanitätsdienst
Der Sanitätsdienst erfolgt durch Ehrenamtliche, die an Ersthelfer-
schulungen teilgenommen haben.
10. Veranstalter:
Turnverein von 1894 Ludweiler-Warndt e.V., Präsident Knut Duchê-
ne, Völklinger Str. 71, 66333 Völklingen-Ludweiler, Tel. 06898/4702
Auskunft: Ingeborg Wolf, Hahnenkopfstr. 20, 66333 Völklingen, Tel. 
06898/40513
11. Wichtige Hinweise
Bei Überquerung bzw. der Benutzung von Straßen ist die StVO zu 
beachten. Tiere sind an der Leine zu führen. Rauchen ist im Wald 
verboten. Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt!
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Seniorenfahrt nach Worms und Rheinhessen                                                                                 
Der Seniorenbeirat VK startet am Dienstag, dem 13.9.22, um 8.30 
Uhr, am Hindenburgplatz Völklingen mit 2 Bussen  zur Tagesfahrt 
nach  Worms und Rheinhessen. Wir erkunden in einer Stadtführung 
die Nibelungen, die Altstadt, den Wormser Dom, das Lutherdenk-
mal, das Winzerdenkmal uam. Am Nachmittag lassen wir uns bei ei-
ner Rheinhessen-Rundfahrt (Zellertal) sowohl die historische als auch 
die wirtschaftliche Entwicklung und den Weinbau erklären. Rückan-
kunft in Völklingen  wird ca 20 Uhr sein. 
Die Bus- und Platzkarten für diese Fahrt sind beim Vorstand am Mitt-
woch, dem 7.9.22, im Neuen Rathaus zu erhalten in der Zeit von 
8.30 – 11.00 Uhr, bzw bis alle Karten verausgabt sind. Restkarten 
sind nach der  Ausgabe unter Telefonnummer 0171 509 0000 oder 
06898-78827 zu erfragen. Einladung ergeht an alle Senior*innen 
aus Völklingen.
Die geltenden Pandemievorschriften sind sowohl bei der Kartenaus-
gabe im Rathaus als auch bei der Busfahrt zu beachten.	

ALLGEMEINE NACHRICHTEN

DGB Kreisverband Saarbrücken 
Vor über 80 Jahren begann mit dem Überfall auf Polen ein Krieg, 
der fast die ganze Welt in Brand setzte und Tod, Leid und Elend für 
Millionen von Menschen brachte.
In unserer Region endete dieser Krieg sechs Jahre später. Nun erle-
ben wir seit Februar dieses Jahres einen neuen Krieg mit schreckli-
chen Auswirkungen an den Grenzen der EU. Doch auch in anderen 
Teilen der Welt gehen alte Kriege weiter und werden neue begon-
nen. Überall dort werden Menschen sinnlos Opfer einer Logik, die 
das Recht auf Leben nicht achtet.
Daher möchte der DGB Rheinland-Pfalz / Saarland gemeinsam mit 

Du möchtest (wieder) singen, hast aber keinen Chor? Dann könn-
te Stimm-im-Puls Püttlingen vielleicht genau das richtige Ensem-
ble für dich sein. Im September starten die 30 Sängerinnen und 
Sänger wieder in die neue Probensaison – und sind auf der Suche 
nach neuen Gesichtern. Geprobt wird unter der Leitung von Be-
nedikt Wesner hauptsächlich aktuelles Repertoire aus Rock, Pop, 
Filmmusik und Musical, so z.B. gerade La La Land, The Greatest 
Showman, Queen uvm. Aber auch a-capella-Gospels stehen auf 
dem Programm. Nach der Sommerpause ist der September der 
ideale Einstieg für Interessierte jeder Altersstufe. Stimm-im-Puls 
probt immer mittwochs um 20 Uhr im Kelterhaus Etzenhofen in 

der Mühlenstraße 15 in Püttlingen-Köllerbach. Am 7., 21. und 
28. September sind neue Sängerinnen und Sänger aber besonders 
eingeladen, unverbindlich und in lockerer Atmosphäre die Chor-
proben zu besuchen.

Wie wär‘s? Wenn dein Interesse geweckt ist – und du vielleicht 
auch schon ein wenig Gesangs- oder Chorerfahrung mitbringst 
– würden wir uns über dich freuen! Wenn du noch Fragen hast, 
schreibe uns via anfrage@stimmimpuls-chor.de. Im Internet fin-
dest du uns auf www.stimmimpuls-chor.de und in den sozialen 
Medien über @stimmimpulschor.

Gib uns deine Stimme! – Offene Proben bei Stimm-im-Puls

Auch gemeinsame Ausflüge, wie z.B. ein Probenwochenende in der Jugendherberge Trier, gehören zum Vereinsleben dazu.  Foto: Verein.
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NOTRUF & WICHTIGE KONTAKTDATEN – POLIZEI 110 – FEUERWEHR / NOTARZT 112

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
(Kinderärzte, Augenärzte, HNO-Ärzte)
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung kostenlos unter der bundesweit einheitlichen Rufnum-
mer 116117. Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen geöffnet 
von Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr, an Feiertagen (inkl. Heilig-
abend/Silvester), an Rosenmontag sowie an Brückentagen

ZAHNÄRZTE www.zahnaerzte-saarland.de

TIERÄRZTE
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist – nur nach telefonischer 
Anmeldung!
Der Dienst am Samstag beginnt um 8.00 Uhr und endet am Sonn-
tag um 8.00 Uhr. Der Dienst am Sonntag beginnt um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr. An einem Feiertag ist Dienstbeginn 
am Vortag um 18.00 Uhr und Dienstende am auf den Feiertag 
folgenden Tag um 8.00 Uhr.

Sonntag/Sonntag, 03./04.09.: Tierarzt Dr. Weber/Markus
St. Avolder Straße 49, 66740 Saarlouis, Tel. 06831 / 461470

Sonntag, 10.09.: Tierärztin Dr. Philipp
Talstraße 56a, 66119 Saarbrücken, Tel. 0681 / 582030

Sonntag, 11.09.: Tierärztin Dr. Morisse
August-Klein-Straße 28, 66123 Saarbrücken, Tel. 0681 / 9104990

APOTHEKENDIENST
Samstag, 03.09.: Ludwigs-Apotheke OHG
66113 Saarbrücken, Sittersweg 50, Tel. 0681 / 44531

Sonntag, 04.09.: Glückauf-Apotheke
66128 Saarbrücken-Gersweiler, Hauptstr. 213, Tel. 0681 / 702284

Samstag, 10.09.: Landmann Apotheke Oliver Blank
66111 Saarbrücken, Reichsstraße 16, Tel. 0681 / 32770

Sonntag, 11.09.: Viktoria-Apotheke
66111 Saarbrücken, Bahnhofstraße 95 + 97, Tel. 0681 / 36148

WICHTIGE RUFNUMMERN
Kinder- und Jugendtelefon, Tel: 0800/1110333
Elterntelefon, Tel: 0800/1110550
Telefonseelsorge, Tel: 0800/1110111
Notfalltelefon für unheilbar erkrankte Menschen, 
Tel: 0681/6000 oder 6001
Frauennotruf Saarland, Tel: 0681/36767
Polizeiinspektion Völklingen, Tel: 06898/202-0
Stadtverwaltung Völklingen, Tel: 06898/13-0
Stadtwerke Völklingen Holding GmbH
Hohenzollernstraße 10, 66333 Völklingen  
Tel: 06898/150-333

Im Notfall 06898/150-222

Bei Störungen im Strom-, Gas-, Wasser- und Fernwärmenetz sind 
wir unter dieser Nummer 24/7 für Sie erreichbar.

Stadtwerke Völklingen Netz GmbH
Hohenzollernstraße 10, 66333 Völklingen, Tel: 06898/150333

Entsorgungszweckverband Völklingen, Tel: 06898/13-2374
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dem DGB Kreisverband Saarbrücken anlässlich des Antikriegstages 
am 1. September ein Zeichen für den Frieden setzen, ein Zeichen 
gegen jede Form von Gewalt und für den Mut eines jeden Menschen 
hinzusehen und Position zu beziehen.
In guter Tradition laden wir Sie / Euch ein, gemeinsam mit uns der 
Opfer von Kriegen und Faschismus zu gedenken.
Donnerstag, den 01. September 2022, um 17:00 Uhr
am Denkmal für die Opfer des Faschismus
im Schillerpark an der Kühlweinstraße in Völklingen
Für die Gewerkschaften ist der Antikriegstag ein besonderer Tag der 
Mahnung: Nie wieder Krieg! Nie wieder Faschismus!
Dies ist für uns ein Tag des Erinnerns daran, dass Deutschland vor 
dem Hintergrund der Verbrechen der Nazis besondere Verantwor-
tung für den Frieden trägt.
Für uns steht fest: Wenn wir künftig friedlich und sicher zusammen-
leben wollen, brauchen wir eine Politik, die auf Abrüstung und Ent-
spannung setzt, statt auf Aufrüstung und Abschreckung.
Im Zuge der Corona-Krise haben sich die sozialen Ungleichheiten und 
die Verteilungskonflikte in unserem Land und weltweit verschärft.
Auch jenseits der Auswirkungen der Pandemie stehen wir vor gro-

ßen Herausforderungen. Eine sozial gerechte, ökologisch nachhal-
tige und wirtschaftlich vernünftige Gestaltung der damit verbun-
denen Transformation unserer Gesellschaft wird uns nur mit Hilfe 
massiver Zukunftsinvestitionen gelingen. Wir freuen uns, Euch / Sie 
im Anschluss an das Gedenken am Mahnmal zu unserer traditionel-
len Anschlussveranstaltung einladen zu können.
Die Veranstaltung beginnt um 18:00 Uhr in der
Kulturhalle Wehrden, Schaffhauser Str. 18, 66333 Völklingen
Für die Veranstaltung konnten wir Richard Stock, Generaldirektor des 
Europazentrums „Robert Schumann“ in Scy-Chazelles bei Metz und 
internationaler Dozent für europäische Grundsatzfragen gewinnen.
Er steht nach seinem Vortrag „Frieden in Europa“ zur Diskussion und 
für Fragen zur Verfügung.
Richard Stock führt des Weiteren den Vorsitz im Vorstand der Eu-
ropäischen Akademie Nordrhein-Westfalen in Bonn und des Präsi-
diums von EUNET (European Network for Education and Training).
Link: www.centre-robert-schuman.org
Wir bitten die aktuell geltenden Corona-Regeln einzuhalten.
Verbindliche Anmeldung mit Namen und Anschrift unter:
AnmeldungenSaar@dgb.de oder 0681 – 40001-0
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Erwarte von mir keine frommen Sprüche
Autorenlesung mit Stephan Wahl (Jerusalem)
Am Donnerstag 15.09.2022 laden wir um 19:30 Uhr zu einer Auto-
renlesung mit Stephan Wahl nach Völklingen-Fürstenhausen (Saal, 
„An der Marienkirche“) ein. Der Priester der Diözese Trier, der seit 
einigen Jahre in Jerusalem lebt, liest „Ungeschminkte Psalmen“ aus 
seinem neuen Buch. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für ein Sozialprojekt in Jerusalem 
wird gebeten. Ein Büchertisch zum Erwerb der Bücher von Stephan 
Wahl steht bereit. 

In der Vorankündigung des neuen Buches (Echter Verlag) heißt es: 
„Wo ist Gott? Warum lässt er zu, dass die Ahr Menschen in den 
Tod reißt? Warum stoppt er nicht Tyrannen, die ganze Völker ins 
Unglück stürzen? In der Tradition der Psalmen, die Gott direkt und 
mutig ansprechen, fragen, klagen und anklagen, ringt Stephan Wahl 
um Worte wider die Sprachlosigkeit. Gott ist nicht einfach nur der 
liebe Gott, der Barmherzige, der alles Verstehende. Er ist auch der 
Geheimnisvolle, der Undurchschaubare, der uns schweigend abwe-
send erscheint.“
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Auch gaben sich Betrüger bei Anrufen 
als vermeintliche Mitarbeiter von 
„EUROPOL / INTERPOL“ aus, um ihre 
Opfer zu Geldzahlungen zu bewegen. 

Betrüger lassen sich immer wieder 
neue Betrugsmaschen einfallen und 
kombinieren nicht selten verschiedene 
Betrugsmaschen miteinander.

Opfer werden unter Zeitdruck 
gesetzt!

Die Betrüger setzen bewusst auf 
einen Schockmoment und setzen 
ihre Opfer zeitlich unter Druck, um 
sie zu unüberlegten und schnellen 
Entscheidungen zu drängen.

Lassen Sie sich deshalb am Telefon auf 
keinen Fall unter Druck setzen oder zu 
kurzfristigen Entscheidungen verleiten 
– egal wie plausibel die Situation 
zunächst erscheint.

So können Sie sich vor 
Telefonbetrügern schützen!

• Denken Sie daran. Die Polizei 
ruft Sie niemals unter der 
Polizeinotrufnummer 110 an!  
Das machen nur Betrüger!

• Wenn Sie unsicher sind, wählen 
Sie die 110. Nutzen Sie dafür 
aber nicht die Rückruftaste ihres 
Telefons, sonst meldet sich wieder 
der Betrüger!

• Betrüger nutzen die verschie-
densten Telefonnummern.

• Nehmen Sie unverzüglich Kontakt 
zu Ihrer örtlich zuständigen 
Polizeidienststelle auf.

• Legen Sie am besten auf, wenn Sie 
sich nicht sicher sind, wer anruft und 
Sie sich unter Druck gesetzt fühlen.

• Rufen Sie ihren Angehörigen unter 
der Ihnen bekannten Rufnummer 
an.

• Sprechen Sie am Telefon NIE über 
ihre persönlichen und finanziellen 
Verhältnisse!

• Geben Sie am Telefon keine 
persönlichen Daten (z. B. 
Personalausweisdaten) bekannt.

• Übergeben oder Hinterlegen 
Sie niemals Geld oder andere 
Wertsachen an fremde Personen.

• Auch wird die Polizei Sie niemals 
darum bitten, Ihr Geld oder 
Wertgegenstände zur Verfügung zu 
stellen!

• Ziehen Sie eine Vertrauensperson 
hinzu oder verständigen sie über 
den Notruf 110 die Polizei!

Weitere Informationen sind auch 
unter dem Link:

https://www.polizei-beratung.de/
startseite-und-aktionen/aktuelles/
detailansicht/telefonbetrug-durch-
schockanrufe

sowie den Hashtags: 

#Prävention #senioren #schockanrufe 
#falschepolizisten #betrug #telefon 
#anrufbetrug #zivilehelden 

abrufbar.

Ihre Polizei informiert
Betrügereien durch Schockanrufe oder betrügerische Nachrichten

Was sind Schockanrufe?

 

Bei einem sogenannten „Schockanruf“ 
geben sich Betrüger am Telefon als 
Verwandte (Tochter, Sohn oder 
Enkel), Polizeibeamter, Rechtsanwalt, 
Staatsanwalt, Richter, Arzt oder 
sonstige Personen aus und täuschen 
eine Notsituation vor. Sie wollen die 
Angerufenen (Senioren/innen) dazu 
bringen, Geld, Wertsachen oder teuren 
Schmuck an sie zu übergeben.

Die Anrufer berichten etwa von 
einem schwerem Verkehrsunfall mit 
Todesfolge (u. a. getötete Mutter oder 
Kind), den ein Angehöriger verursacht 
hat und dieser nun in Haft solle, 
wenn keine Kaution gezahlt wird.  
Auch wurden Fälle bekannt, in denen 
Angehörige im Krankenhaus verweilten 
und unmittelbar auf lebensnotwen-
dige Medikamente angewiesen wären, 
die sofort bezahlt werden mussten.

Bei einer anderen Variante meldet 
sich ein angeblicher Polizeibeamter, 
der über die Festnahme einer 
Einbrecherbande berichtet. Bei 
den Tätern hätte man einen Zettel  
gefunden, auf dem der Name 
des Angerufenen stehen würde. 
Anschließend wird versucht, weitere 
Hinweise über Geld, Daten oder 
Wertsachen zu erhalten. 

Oder der angebliche Polizeibeamte 
gaukelt vor, dass das Geld im 
Bankschließfach nicht mehr sicher  
ist und es zur Verwahrung an die Polizei 
übergeben werden müsste. 

Betrügerische Nachrichten oder 
sonstige Anrufe

Die Kontaktaufnahme erfolgt über 
Messenger-Dienste, z. B. „WhatsApp“ 
und Täter geben sich als scheinbare 
Verwandte aus.
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Verwandte (Tochter, Sohn oder 
Enkel), Polizeibeamter, Rechtsanwalt, 
Staatsanwalt, Richter, Arzt oder 
sonstige Personen aus und täuschen 
eine Notsituation vor. Sie wollen die 
Angerufenen (Senioren/innen) dazu 
bringen, Geld, Wertsachen oder teuren 
Schmuck an sie zu übergeben.

Die Anrufer berichten etwa von 
einem schwerem Verkehrsunfall mit 
Todesfolge (u. a. getötete Mutter oder 
Kind), den ein Angehöriger verursacht 
hat und dieser nun in Haft solle, 
wenn keine Kaution gezahlt wird.  
Auch wurden Fälle bekannt, in denen 
Angehörige im Krankenhaus verweilten 
und unmittelbar auf lebensnotwen-
dige Medikamente angewiesen wären, 
die sofort bezahlt werden mussten.

Bei einer anderen Variante meldet 
sich ein angeblicher Polizeibeamter, 
der über die Festnahme einer 
Einbrecherbande berichtet. Bei 
den Tätern hätte man einen Zettel  
gefunden, auf dem der Name 
des Angerufenen stehen würde. 
Anschließend wird versucht, weitere 
Hinweise über Geld, Daten oder 
Wertsachen zu erhalten. 

Oder der angebliche Polizeibeamte 
gaukelt vor, dass das Geld im 
Bankschließfach nicht mehr sicher  
ist und es zur Verwahrung an die Polizei 
übergeben werden müsste. 

Betrügerische Nachrichten oder 
sonstige Anrufe

Die Kontaktaufnahme erfolgt über 
Messenger-Dienste, z. B. „WhatsApp“ 
und Täter geben sich als scheinbare 
Verwandte aus.

Auch gaben sich Betrüger bei Anrufen 
als vermeintliche Mitarbeiter von 
„EUROPOL / INTERPOL“ aus, um ihre 
Opfer zu Geldzahlungen zu bewegen. 

Betrüger lassen sich immer wieder 
neue Betrugsmaschen einfallen und 
kombinieren nicht selten verschiedene 
Betrugsmaschen miteinander.

Opfer werden unter Zeitdruck 
gesetzt!

Die Betrüger setzen bewusst auf 
einen Schockmoment und setzen 
ihre Opfer zeitlich unter Druck, um 
sie zu unüberlegten und schnellen 
Entscheidungen zu drängen.

Lassen Sie sich deshalb am Telefon auf 
keinen Fall unter Druck setzen oder zu 
kurzfristigen Entscheidungen verleiten 
– egal wie plausibel die Situation 
zunächst erscheint.

So können Sie sich vor 
Telefonbetrügern schützen!

• Denken Sie daran. Die Polizei 
ruft Sie niemals unter der 
Polizeinotrufnummer 110 an!  
Das machen nur Betrüger!

• Wenn Sie unsicher sind, wählen 
Sie die 110. Nutzen Sie dafür 
aber nicht die Rückruftaste ihres 
Telefons, sonst meldet sich wieder 
der Betrüger!

• Betrüger nutzen die verschie-
densten Telefonnummern.

• Nehmen Sie unverzüglich Kontakt 
zu Ihrer örtlich zuständigen 
Polizeidienststelle auf.

• Legen Sie am besten auf, wenn Sie 
sich nicht sicher sind, wer anruft und 
Sie sich unter Druck gesetzt fühlen.

• Rufen Sie ihren Angehörigen unter 
der Ihnen bekannten Rufnummer 
an.

• Sprechen Sie am Telefon NIE über 
ihre persönlichen und finanziellen 
Verhältnisse!

• Geben Sie am Telefon keine 
persönlichen Daten (z. B. 
Personalausweisdaten) bekannt.

• Übergeben oder Hinterlegen 
Sie niemals Geld oder andere 
Wertsachen an fremde Personen.

• Auch wird die Polizei Sie niemals 
darum bitten, Ihr Geld oder 
Wertgegenstände zur Verfügung zu 
stellen!

• Ziehen Sie eine Vertrauensperson 
hinzu oder verständigen sie über 
den Notruf 110 die Polizei!

Weitere Informationen sind auch 
unter dem Link:

https://www.polizei-beratung.de/
startseite-und-aktionen/aktuelles/
detailansicht/telefonbetrug-durch-
schockanrufe

sowie den Hashtags: 

#Prävention #senioren #schockanrufe 
#falschepolizisten #betrug #telefon 
#anrufbetrug #zivilehelden 

abrufbar.
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Komm zu uns  
und mach deinen Führerschein!
Der nächste Kompaktkurs startet mit einer Online-Infoveranstaltung am 
06.09.22. Vier Wochen später kannst du schon die Prüfung ablegen und die 
sonnigen Tage auf dem Wasser verbringen.

Für weitere Infos und den Zugangslink schaue gerne auf unserer Webseite 
www.psv-wassersport.de oder schreibe eine Mail an  
info(at)psv-wassersport.de

Lust auf Wassersport?

Polizeisportverein Saar e.V.
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Schauen Sie doch mal auf meiner  
Homepage vorbei oder vereinbaren Sie  
einen Termin! www.kosmetik-style.de

Kosmetik-Atelier 

Kosmetik + Style
 Feldstr. 25  •  66787 Wadgassen

Tel. 0178 6978817
info@kosmetik-style.de

Ihre Fach-Kosmetikerin 
Petra Jakschik

Ob unreine, müde oder knittrige Haut –  
als Ihre Haut-Expertin empfehle ich Ihnen 

die passende Kosmetikbehandlung.

Gerne unterstütze  
ich Sie dabei,  

Ihr Hautbild zu  
verbessern oder  

zu erhalten.

Sparkasse
Saarbrücken

1.  Mach eine Aus-
bildung bei uns.

2. Gestalte deine 
     Zukunft.
3. Hab Spaß dabei.
4.  Erzähl deinen 

Freunden davon.

Weil’s um mehr als Geld geht.

sk-sb.de/futurechallenge
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•	 	Beuten	und	Zu
behör,	Rähmche

n,	Mittelwände,
	Bienenfluchten

	…

•	 	Honigschleud
ern,		Gläser,	Hob

bocks	…

•	 	Imkerschutzb
ekleidung,	Smo

ker,	Stockmeise
l

	 und	vieles	me
hr…

Imkereibedarf	f
ür	jedes	Imker-L

evel!Bei	uns	findest	d
u	…

Franz-Josef-Röd
er-Straße	15

66119	Saarbrüc
ken

Tel.:	0159	-	02	13
	46	54

info@imkereibe
darf-saarland.d

e

www.imkereibe
darf-saarland.d

e

ÖFFNUNGSZEITE
N:

Samstags	9	–	13
	Uhr

und	nach	Verein
barung


